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Antrag: Straßenbenennung im Neubaugebiet Hiltrup 

Langestraße/Malteserstraße 
 
Die Bezirksvertretung möge beschließen: 
 
Dem Vorschlag der Verwaltung zur Straßenbenennung im Neubaugebiet Hiltrup 
Langestraße/Malteserstraße „Marie-Curie Straße“ wird nicht gefolgt. Stattdessen 
soll die neue Straße den Namen „Marga Niedenführ Weg“ erhalten. 
 
   
Begründung: 

Der Idee der Verwaltung das die neue Straße einen weiblichen Namen führen soll, 
stimmen wir ausdrücklich zu. Marie Skłodowska Curie ist eine herausragende 
Persönlichkeit, eine Frau der es unter schwierigsten Rahmenbedingung gelang eine 
Wissenschaftlerin von Weltrang zu werden, zwei Nobelpreise zu erhalten und darüber 
hinaus auch Bedeutendes für die Völkerverständigung in einem zerstrittenen Europa 
und für die Verwundeten des ersten Weltkrieges zu leisten. In Polen und auch 
Frankreich wird sie bis heute verehrt.  

Ist es richtig nach ihr eine kleine Straße in Hiltrup zu benennen? Hätte sie es nicht 
verdient, in Münster, einer Stadt die sich das Thema Universität und Wissenschaft gern 
auf ihre Fahne scheibt, an prominenterer Stelle verewigt zu werden?  

Dies ist unsere Meinung. Ihr Name passt zu einer Straße mit Universitätsbezug an 
prominenter Stelle. 

Für Hiltrup wünschen wir uns einen weiblichen Namen mit Ortsbezug. Die 
Sozialdemokratin Marga Niedenführ war von 1952 bis 1974 Gemeindevertreterin der 
früheren Gemeinde Hiltrup. Von 1964 bis 1969 war sie 1. stellvertretende 
Bürgermeisterin in Hiltrup. Bis Mitte der siebziger Jahre gehörte sie der Amtsvertretung 
St. Mauritz als Fraktionsvorsitzende an, zudem wirkte sie von 1964 bis 1974 im 
Kreistag des früheren Kreises Münster als Mitglied mit.  

Maria Niedenführ war Hebamme in Hiltrup und hat zu ihrer Zeit vielen Hiltrupern ins 
Leben geholfen.  Heute beherbergt Hiltrup, unweit der nun geplanten neuen Straße, 
mit der Schule für Gesundheitsberufe St. Hildegart am Hiltruper Krankenhaus die 
größte Schule dieser Art in Münster, eine Gemeinschaftseinrichtung des Alexianer 
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Krankenhauses, des Herz-Jesu Krankenhauses, des Clemenshospitals und der 
Raphaels Klinik.  

Wir sehen auch in diesem Zusammenhang, hier eine Gelegenheit durch eine 
Straßenbenennung einmal eine Angehörige eines nicht ärztlichen Gesundheitsberufes 
zu ehren, stellvertretend für viele tausend Frauen die in diesen Berufen in unserer 
Stadt hervorragendes geleistet haben. 

  
Hermann Geusendam-Wode und Fraktion 
 
 

 
Quelle: http://www.spd-hiltrup.de/Geschichte/1022/aufbau-nach-dem-2-weltkrieg 
 
1964 anlässlich einer Stadtbesichtigung in Goslar, Hiltruper Gemeinderatsmitglieder v.l. NN, Hermann 
Becker, Wilhelm Pfeifer, Theo Harbaum, Franz Lübcke, Heinrich Schütte, Marga Niedenführ und Karl 
Schorlemer. 
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